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24. November 2010  
 
Borealis unterstützt soziale Organisationen in 
den Vereinigten Arabischen Emiraten mit 
500.000 Euro  

Der Aufsichtsrat von Borealis, einem führenden Anbieter innovativer 

Lösungen in den Bereichen Kunststoffe und Basischemikalien, 

genehmigte in seiner heutigen Sitzung in Abu Dhabi, Vereinigte 

Arabische Emirate (VAE), eine Spende von 1,5 Millionen VAE-Dirham 

(ca. EUR 500.000) aus seinem Sozialfonds an die Emirates Foundation, 

den Roten Halbmond und andere ausgewählte soziale Einrichtungen in 

den VAE. Der Borealis Sozialfonds wurde 2008 geschaffen, um soziale 

Projekte mit Fokus Mittlerer Osten und Europa finanziell zu unterstützen.  

„Wir freuen uns darüber, dass Borealis einen Beitrag zum Gemeinwohl 

und zur Entwicklung der Regionen, in denen das Unternehmen tätig ist, 

leisten kann “, erklärt Seine Exzellenz, Khadem Al Qubaisi, Borealis 

Aufsichtsratsvorsitzender und Managing Director von IPIC (International 

Petroleum Investment Company mit Sitz in Abu Dhabi). „Während IPIC 

weiter international investiert, ermutigen wir auch unsere ständig 

wachsende Gruppe internationaler Unternehmen wie Borealis in den VAE 

zu investieren und die Entwicklung und das Wachstum der VAE zu 

unterstützen. Mit der Emirates Foundation und dem Roten Halbmond 

arbeiten wir mit zwei renommierten Organisationen zusammen, die schon 

seit Jahren soziale Projekte in den VAE vorantreiben.” 

„ ‚Responsible ist einer unserer Grundwerte und wir betrachten es als Teil 

unserer Verpflichtung als erfolgreiches Unternehmen, unsere 

Verantwortung gegenüber der Gesellschaft zu erfüllen“, sagt Borealis 

Vorstandsvorsitzender Mark Garrett. „Wir tun dies nicht nur mithilfe 

unserer innovativen Lösungen im Kunststoffbereich und mit unserem 

‚Water for the World’™ -Programm, sondern auch durch die 

Unterstützung von Organisationen und Projekte, die einen Beitrag für die 

Gesellschaft leisten. Mit unserer Spende an diese lokalen Organisationen 

können wir in den VAE viel Positives bewirken.”  
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Dr. Peter Cleaves, Vorstandsvorsitzender der Emirates Foundation für 

Philanthropie erklärt: „Wir wissen es hoch zu schätzen, dass uns Borealis 

in unserem Bemühen unterstützt, das Wohlergehen der Menschen in den 

VAE mit unseren Projekten weiter zu verbessern.“ 

„Auch wir sind aufrichtig dankbar für den Beitrag, den Borealis und IPIC 

leisten,“ sagt Seine Exzellenz, Mohammed Ibrahim Al Hammadi, Acting 

Secretary General des Roten Halbmonds (Red Crescent Authority). „Wir 

freuen uns auch in Zukunft auf eine gute Zusammenarbeit ganz im 

Zeichen des großen Einflusses, den diese beiden Unternehmen bei der 

Förderung von Projekten und dem humanitärem Engagement 

verschiedener sozialer Organisationen haben. Das unterstreicht den 

hohen Wert von Partnerschaften und deren positiven Beitrag zur 

Gesellschaft.“  

 
Mohammed Alyammahi, Marketing Director des Roten Halbmonds (VAE), Mark Garrett 

Borealis Vorstandsvorsitzender, H.E. Khadem Al Qubaisi, Borealis 

Aufsichtsratsvorsitzender und Peter Cleaves von der Emirates Foundation. 

 

Ende 

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Borealis: Kerstin Meckler, Leiterin Unternehmenskommunikation,  

Tel. +43 122 400 389, Email: kerstin.meckler@borealisgroup.com 
 

Craig Halgreen, Vice President Global Communications 

Tel +971 2 6070 807, Email craig.halgreen@borouge.com  
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Borealis ist ein führender Anbieter innovativer Lösungen in den Bereichen Basischemikalien und 
Kunststoffe, die wertvolle Leistungen für die Gesellschaft erbringen. Mit einem Umsatz von 4,7 Mrd. 
Euro im Jahr 2009, Kunden in über 120 Ländern und 5.200 Mitarbeitern weltweit, steht Borealis zu 
64% im Eigentum der International Petroleum Investment Company (IPIC), Abu Dhabi, sowie zu 36% 
der OMV, dem führenden Energiekonzern im europäischen Wachstumsgürtel. Borealis hat seine 
Konzernzentrale in Wien, Österreich und betreibt Produktionsstandorte, Innovationszentren und 
Kundenservice-Zentren in Europa sowie in Nord- und Südamerika. 

Mit Borouge, einem 1998 gegründeten Joint-Venture mit der Abu Dhabi National Oil Company 
(ADNOC), einem der weltweit größten Erdöl-Unternehmen, ist Borealis auch im Nahen Osten, dem 
asiatisch-pazifischen Raum, dem indischen Sub-Kontinent sowie in Afrika tätig. Borouge wurde 1998 
gegründet, beschäftigt rund 1.600 Mitarbeiter und arbeitet mit Kunden in mehr als 50 Ländern 
zusammen. Die Konzernzentralen befinden sich in Abu Dhabi, den Vereinigte Arabische Emiraten, 
und Singapur. 

Unter Nutzung der einzigartigen Borstar® Technologie und 50 Jahren Erfahrung im Bereich 
Polyolefine (Polyethylen und Polypropylen), bieten Borealis und Borouge innovative und hochwertige 
Kunststofflösungen für die Bereiche Infrastruktur (Rohrsysteme, Energie- und 
Kommunikationskabel), Automobile und anspruchsvolle Verpackungen. Zusätzlich produziert und 
vermarktet Borealis eine breite Palette an Basischemikalien von Melamin und Pflanzennährstoffen 
bis Phenol und Aceton. 

Borealis und Borouge produzieren über 5,4 Millionen Tonnen Polyolefine (Polyethylen und 
Polypropylen) jährlich, 26% davon resultieren aus einer vor kurzem abgeschlossenen 
Kapazitätserweiterung in Abu Dhabi. Bis Ende 2013 sollen die Kapazitäten um weitere 2,5 Millionen 
Tonnen pro Jahr ausgebaut werden, wodurch die weltweit größte integrierte Polyolefinanlage 
entsteht. Beide Unternehmen investieren kontinuierlich in die Zukunft, um ihren Kunden entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette und weltweit qualitativ hochwertige Produkte, Beständigkeit und 
Liefersicherheit bieten zu können.  

Borealis und Borouge haben sich den Prinzipien von Responsible Care® verpflichtet. Mit ihrer Water 
for the World™ Initiative leisten sie einen Beitrag zur Lösung der weltweiten Herausforderungen im 
Bereich Wasser und sanitäre Versorgung. 

Für weitere Informationen besuchen Sie: 
Borealis: www.borealisgroup.com 
Borouge: www.borouge.com 
Water for the World: www.waterfortheworld.net 
 
Water for the World is a trademark of the Borealis group. 
 

Die Internationale Föderation der Rotkreuz- und Rothalbmond-Gesellschaften ist die weltgrößte 
humanitäre Organisation, die nach Natur- und humanitären Katastrophen den Betroffenen 
Hilfestellung leistet. Zu den jüngsten Hilfsprojekten zählen unter anderem die Unterstützung der 
Erdbebenopfer von Haiti sowie der Einsatz für die Opfer des Vulkanausbruchs in Indonesien.    

Die Emirates Foundation ist eine unabhängige philanthropische Organisation, die von der 
Regierung des Emirats von Abu Dhabi geschaffen wurde, um neue öffentlich-privat finanzierte 
Initiativen zu ermöglichen, mit dem Ziel, das Wohlergehen aller Menschen in den VAE zu 
verbessern. Ihre Programme und Projekte haben drei Hauptthemen zum Inhalt: Jugendführung, 
Wissensbildung und Gesellschaft & Kultur. Spezifische auf diese Themen bezogene Initiativen 
werden innerhalb von fünf Kernprogrammen entwickelt:  Soziale Entwicklung, Erziehung, Kunst & 
Kultur, Naturwissenschaft & Technik sowie Umwelt. 

 


